
BeLehrUnG 

Wir weisen auf Folgendes hin:

■ im arbeitsgerichtsverfahren des ersten rechtszuges (1. instanz) und auch
bei außergerichtlicher tätigkeit des anwalts in arbeitsrechtlichen angele-
genheiten muss der Mandant die Kosten selbst tragen. es besteht auch im
obsiegensfall kein anspruch auf erstattung der Kosten des anwalts und
auf entschädigung wegen Zeitversäumnis. 

■ Üblicherweise trägt eine rechtsschutzversicherung die Kosten des
rechtsanwalts nur bis zur höhe der gesetzlichen Vergütung eines im Bezirk
des zuständigen Gerichts niedergelassenen rechtsanwalts. ist der gewählte
rechtsanwalt außerhalb des Gerichtsbezirks niedergelassen, sind nach
den meisten Versicherungsbedingungen die dadurch entstandenen Kosten,
insbesondere abwesenheitsgeld und fahrtkosten, vom Mandanten zu tra-
gen. 

■ Sofern eine rechtsschutzversicherung abgeschlossen wurde, hat der Man-
dant seine Pflichten gegenüber der rechtsschutzversicherung wahrzuneh-
men, damit der Versicherungsschutz eintritt. insbesondere muss geklärt
werden, ob und in welchem Umfang Versicherungsschutz besteht. 

■ die höhe der Gebühren richtet sich nach dem Gegenstandswert. 

■ die Verpflichtung, dem rechtsanwalt die gesetzlichen und ggf. vereinbarten
Gebühren und auslagen zu zahlen, entfällt auch bei bestehender rechts-
schutzversicherung nicht.  

■ im einzelfall kann die Möglichkeit für die inanspruchnahme von Prozess-
kosten- und Beratungshilfe bestehen. 

Wir bestätigen, über die Kostentragungspflicht belehrt worden zu sein
und eine Abschrift dieser Belehrung erhalten zu haben.
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